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Liebe
Leserinnen &
Leser,

Da hat noch nicht einmal die »normale« 
Digitalisierung flächendeckend Einzug 
in den Bildungsbereich gehalten, da 
kommt mit Künstlicher Intelligenz (KI) 
schon das nächste große Thema? Dass 
KI zurzeit in vielen Bereichen Diskussi-
onen auslöst, verwundert nicht. Kaum 
etwas lädt so sehr dazu ein, utopische 
oder dystopische Fantasien zu entwi-
ckeln wie die Idee einer Maschine, die 
den Menschen in nicht allzu ferner Zu-
kunft nicht nur intellektuell einholen, 
sondern gar überflügeln wird.

Nun scheint der (Alb-)Traum eines 
vermenschlichten Roboters, der die 
Lehrkraft ersetzt, nicht nur in weiter 
Ferne, sondern auch grundsätzlich 
nicht wünschenswert. Und doch ver-
ändert KI schon jetzt die Bildung (s. das 
»Stichwort«). In Online-Veranstaltungen 
werden immer mehr Daten über den 
Lernprozess und die Lernenden gesam-
melt, die mithilfe von KI-Anwendungen 
ausgewertet werden und in Feedback, 
Lernvorschläge und Interventionen 
münden können (s. das »Gespräch« und 
die Beiträge von Köchling & Riazy sowie 
Biel u. a.). Plattformen wie Xing oder 
LinkedIn machen anhand des Profils 
des Nutzers und seiner Jobsuchen 
passgenaue Vorschläge für Weiterbil
dungen samt Hinweis auf Anbieter 
(Grotlüschen, 2018). Die technische Ent-
wicklung im Bereich Spracherkennung 
ist so weit vorangeschritten, dass Chat-
bots als Gesprächspartner und Lern-
helfer eingesetzt werden können (s. den 
Beitrag von Cäcilie Kowald). Mithilfe von 
»intelligenter« Kleidung und VR-Brillen 
lassen sich Trainingsszenarien nicht 
nur weiterentwickeln, sondern neu 
denken (s. den Beitrag von Ralf Klamma).

Gleichzeitig gibt es aber viele offene 
Fragen. Wie sieht es mit Datenschutz 
und »Privacy« aus? Wie geschult sind 
diejenigen, die mit der Aufbereitung 
der Daten betraut sind? Wie zuverlässig 
sind die Voraussagen, die die Systeme 
machen? Lassen wir Maschinen über 
die Bildungszukunft von Menschen 
entscheiden? Und es gibt Entwicklungen, 
die noch größere Bedenken auslösen. 
Wenn zur Unterstützung der Lehrkraft 
so genannte »Classroom-Manage
ment-Systeme« installiert werden, die 
Kameras mit KI-Unterstützung dazu 
nutzen, die Emotionen der Lernenden 
zu analysieren und in Echtzeit an die 
Lehrkraft weiterzugeben – ist das noch 
Lehr- / Lernunterstützung oder schon 
Totalüberwachung?

Ob dies die Zukunft der Erwachsenen- 
und Weiterbildung ist, wissen wir nicht. 
Manches scheint unwahrscheinlich, 
andere Entwicklungen werden mit 
größerer Wahrscheinlichkeit Einzug 
auch in die EB / WB halten. Unbestritten 
ist aber, dass Künstliche Intelligenz 
ein Teil unserer aller Zukunft sein 
wird. Und deshalb, so die Forderung 
nicht nur von Michael Brendel und 
Olaf Zawacki-Richter im »Gespräch«, 
müssen wir ein Grundverständnis 
davon entwickeln, was KI können und 
tun soll – und dafür müssen wir über  
KI  sprechen. Wir hoffen, dass Ihnen 
diese Ausgabe von weiter bilden 
hilft, die Entwicklungen zu reflektieren 
und einen Standpunkt einzunehmen, 
zu ändern, zu festigen. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
eine anregende Lektüre!

Jan Rohwerder 

verantwortlicher Redakteur

Grotlüschen, A. (2018). Erwachsenen­

bildung und Medienpädagogik: LinkedIn &  

Lynda, XING und Google als Bildungs­

anbieter. MedienPädagogik. Zeitschrift 

für Theorie und Praxis der Medienbildung 

(Themenheft 30), 94–113.
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Beim Lehren und Lernen können  
wir von KI profitieren, so Lutz Goertz 
im »Stichwort«. Alina Köchling und 
Shirin Riazy zeigen Vorteile von Learn- 
ing Analytics auf, warnen aber, dass 
der Einsatz auch Diskriminierungen 
nach sich ziehen kann. Wie Lern-
Empfehlungen durch die Maschine 
helfen, Lernziele zu erreichen, zeigt 
das EULE-Team, und Ralf Klamma 
beschreibt, wie Wearables und Aug
mented Reality die Weiterbildung 
verändern. Cäcilie Kowald stellt in­
telligente Chatbots als allzeit verfüg­
bare Dialogpartner in Lernprozessen 
vor. Dass man aber nicht nur mit, son­
dern vor allem über KI sprechen soll­
te, legen Michael Brendel und Olaf 
Zawacki-Richter im Gespräch dar.

Die Rubrik »Impuls« kommt 
diesmal mit einem eigenen Schwer­
punkt: Tetyana Kloubert und Daniel 
Oelbauer haben Teilnehmende von 
Integrationskursen zur Wertevermitt­
lung befragt, und Josef Schrader und 
Friderike Spang laden zu einem Dia­
log über den Umgang mit Wertekon­
flikten in den Integrationskursen ein.
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